
Biberbacher Gemeindelaufer

Amtliche Mitteilung/Zugestellt durch Post.at

Nr. 8/2019 - 19. Juni 2019

 
 

70 Jahre
Landjugend Biberbach

14.07.2019

Mit der Gemeinde
zum Theatersommer 

Haag
20.07.2019

Blutspendeaktion
21.07.2019

Sprechstunden des
Bürgermeisters:
Montag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Um Voranmeldung wird
gebeten!

Parteienverkehrszeiten des
Gemeindeamtes:
Montag 07:30 bis 12:00 Uhr
und 13:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
07:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag kein
Parteienverkehr!

Öffnungszeiten 
ASZ Biberbach – Straß:
Montag 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 19:00 bis 20:00 Uhr

Redaktionsschluss für den nächsten Laufer ist am 15.07.2019.
WICHTIG: Bei Übermittlung einer Einschaltung achten Sie bitte bei der Gestaltung mit 

Fotos aus dem Internet auf das Urheberrecht und vermeiden Sie Copyright-Verletzungen!

Sehr geehrte Biberbacherinnen und Biberbacher!

Viele von uns stehen noch unter dem Eindruck, den 
das gewaltige Fest des Musikvereines zum 100-Jahr-
Jubiläum hinterlassen hat. Dem Team um Obmann 
Christian Wagner gebührt großer Dank und eine 
besondere Anerkennung dafür, dass sie es geschafft 
haben nicht nur den Musikverein sondern auch unsere 
ganze Gemeinde großartig darzustellen.
Die nächsten Festivitäten lassen aber nicht lange auf 
sich warten!

Die Jägerschaft inszeniert wieder ein zünftiges und vor allem gemütliches 
Peterlfeuer im Pimshof. Am selben Wochenende veranstalten die Fußballer 
ein sicher sehenswertes Turnier und eine tolle Party im Stadion. 

Ein besonderes Highlight wird aber am 14. Juli die 70-Jahr-Feier der 
Landjugend im Hause Haidschachen, Familie Daißl-Schatzeder, sein. Diese 
traditionsreiche Organisation hat schon viele Jahrzehnte der Jugend eine 
Möglichkeit der Gemeinschaftspflege und der persönlichen Entwicklung 
geboten. Das Organisieren und Veranstalten von Festen, Abwickeln von 
Projekten und nicht zuletzt die Bewältigung der internen Organisation war 
und ist vielen jungen Menschen unserer Heimat eine lehrreiche Erfahrung 
und wichtige Lebensschule.

Auch die Kultur kommt im heurigen Jahr nicht zu kurz.
Am 20. Juli findet der Biberbach-Tag im Rahmen des Haager Theatersommers 
statt. Trotz der sommerlichen Temperaturen hat das Team um den 
Kulturreferenten Vizebürgermeister Max Soxberger schon das Programm 
für ein tolles Adventkonzert zusammengestellt. 
Nicht zu vergessen ist das reichhaltige Ferienangebot unserer Vereine für 
die Jugend, das im Ferienlaufer präsentiert wird.

Im Kindergarten darf ich Heidi Zitzenbacher als neue Mitarbeiterin 
herzlich begrüßen! Willkommen Anton Gassner im Bauhof! Bei Christian 
Kammerhofer möchte ich mich für seine ausgezeichnete Arbeit bedanken 
und ihm alles Gute für die Zukunft wünschen!

Einen ereignisreichen Sommer wünscht Ihnen
Ihr Bürgermeister
DI Fritz Hinterleitner
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Amtliches/Aus der Gemeinde
HERZLICH WILLKOMMEN, UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGER!

Laura Valentina Bachner	 am 08.05.2019		  Madlen Rosa Holderbaum	 am 16.05.2019
Valentina Kropf		  am 22.05.2019		  Ferdinand Volke		  am 28.05.2019
Nils Affengruber		  am 10.06.2019

 

 . . . . , . . .   MWh 
 

 . . . . , . . .   m³ 

Fernwärmezählerstand – bitte um Bekanntgabe 
 

Wie jedes Jahr bitten wir Sie am Ende der Heizsaison um Bekanntgabe der Zählerstandablesung.  
 
 
 
 

                                                                                                                                                                                         +  
 
 

Wir ersuchen Sie deshalb den Zählerstand des Wärmezählers telefonisch, schriftlich oder per E-Mail  
bis FR. 12. Juli 2019 am Gemeindeamt bekannt zu geben. 
Tel:  07476/8250  ***  Fax  07476/8250-17  ***  gemeinde@biberbach.gv.at 
 

Sollten Sie Fragen zur Ablesung haben, helfen wir Ihnen natürlich gerne. 
 
 

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe und Unterstützung. 
 

VORANKÜNDIGUNG ADVENTKONZERT
Am Sonntag, den 1. Dezember gibt es wieder ein Adventkonzert!
Karten sind seit Anfang Juni am Gemeindeamt Biberbach, bei den Raiffeisenbanken Aschbach,
Biberbach und Kematen/Ybbs sowie auf oeticket.com erhältlich.



3

		  NR. 8/2019

MIT DER GEMEINDE ZUM THEATERSOMMER HAAG

Beim Theatersommer Haag, der im einzigartigen Ambiente des Haager Hauptplatzes statt-
findet, wird heuer mit dem Stück „Maß für Maß“ erneut eine großartige Komödie von 
William Shakespeare gespielt.
 
Wie bereits in den letzten Jahren übernimmt 
unsere Gemeinde auch heuer wieder am 
Samstag, den 20. Juli 2019 eine Patenschaft. 
Damit haben Sie die Möglichkeit, bei einem ermä-
ßigten Eintritt (10%) einen vergnüglichen Abend 
beim Theatersommer in Haag zu genießen. 

Nähere Informationen erhalten Sie am
Gemeindeamt oder unter www.theatersommer.at 

EINSTELLUNG DER SAMMLUNG VON LITHIUM-AKKUS
IM ALTSTOFFSAMMELZENTRUM BIBERBACH

Aus sicherheitstechnischen Gründen müssen wir die Sammlung von Lithium-Akkus (Li-Ionen-Akkus 
sowie Lithium-Polymer-Akkus) im ASZ Biberbach mit sofortiger Wirkung einstellen.

Folgende Abgabemöglichkeiten bestehen als Alternativen:
•	 ASZ Amstetten West
•	 ASZ Hilm
•	 ASZ Seitenstetten
•	 Mobile Problemstoffsammlung 

Öffnungszeiten bzw. Termine für die mobile Problemstoffsammlung finden Sie unter www.gda.gv.at
Wir bitten um Verständnis!

3. KLASSE DER VOLKSSCHULE ZU GAST AM GEMEINDEAMT

Bereits zu einer Tradition ist der jährliche Besuch von der 3. Klasse der VS Biberbach geworden und so 
statteten die beiden 3. Klassen in Begleitung ihrer Klassenlehrerinnen Silvia Haselsteiner und Eva Leitner 
dem Gemeindeamt am 29. Mai 2019 einen Besuch ab.

Am Gemeindeamt wurden die Gäste von Bürgermeister DI Fritz Hinterleitner und Amtsleiter Werner 
Wagner begrüßt. Bei einer kurzen Führung durch die Räumlichkeiten lernten die Schüler bereits einen 
Teil der Aufgaben einer Gemeinde sowie die Personen dahinter kennen.

Im Anschluss stand eine „Mini-
Gemeinderatssitzung“ am Programm. Dabei 
erläuterte der Bürgermeister mithilfe von 
zahlreichen Fotos die verschiedensten Aufgaben 
einer Gemeinde. Die Schüler waren erstaunt, 
welche Vorgänge im Hintergrund einer Gemeinde 
ablaufen. Nach einer kleinen Stärkung hatten die 
jungen Biberbacherinnen und Biberbacher noch 
Fragen an den Bürgermeister vorbereitet, ehe es 
wieder zurück in die Volksschule ging.



4

Biberbacher Gemeindelaufer		

 

Mittelschule Seitenstetten-Biberbach 
 

LESEN ist …  
… Träumen mit offenen Augen, Denken mit fremdem Gehirn, 

eine Reise in unbekannte Welten, der Schlüssel zum Erfolg,  
ein großes Wunder, lebensnotwendig und schön! 

 

„LeseKulturSchule“ 
 

AUSGEZEICHNET / Unsere Mit-
telschule wurde als eine von nur 5 NMS des 
Mostviertels mit diesem Gütesiegel zertifiziert.  
 

„In der digitalen Welt braucht es als Grundkompe-
tenz das Lesen, um in ihr überleben zu können. 
Ohne Lesen funktioniert nichts, ohne Lesen können 
wir die Herausforderungen nicht meistern“, sagte 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner am 7. Mai in 
der NÖ Landesbibliothek in St. Pölten, wo sie bei 
einem Festakt an Vertreter von insgesamt 60 NÖ 
Schulen erstmals das Gütesiegel „LeseKulturSchule“ 
überreichen konnte. Bildungsdirektor Johann Heu-
ras hob im Besonderen die Bedeutung dieser Initia-
tive der ARGE LESEN hervor, die mit 40 überaus 
anspruchsvollen Kriterien alle Schulfächer und ein 
gesamtes Lehrerteam betrifft und fordert.  
ARGE-Leiter Josef Penzendorfer hat vor drei Jah-
ren mit seinen Experten im Landesschulrat dieses 
Gütesiegel initiiert und die Jahre hindurch mit In-
puts und Fortbildungsveranstaltungen begleitet.  
Landes-Lesekoordinator Penzendorfer meint: „Um-
so mehr freut es mich, dass auch die NMS Sei-
tenstetten-Biberbach den Kriterien entsprechen und 
beim ersten Anlauf ausgezeichnet werden konnte, 
denn Leseschule ist wohl jede Schule, die Anfor-
derungen für die LeseKulturSchule aber liegen noch 
höher!“ In ganz Niederösterreich wurden nur 18 
Mittelschulen zertifiziert. 

Lese-Gütesiegel-Überreichung im Saal der Landesbibliothek  
St. Pölten; v.l.: Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner,  

Tamara Behoun, Josef Penzendorfer, Sabrina Reiter  
und Bildungsdirektor Johann Heuras. 

Foto: COPYRIGHT: NLK Reinberger 
 

***** 
Das Schulfest der NMS heißt „Lies los, lies mit!“ 
und ist aus einem Lesefest vor genau 10 Jahren 
entstanden. Dem Lesen kommt freilich jahraus 
jahrein große Bedeutung zu, denn der Vorsprung 
durch Bildung kann – gerade in Zeiten der Digi-
talisierung – nur lesend gelingen! 

SCHULFEST „LIES LOS, LIES MIT!“ 
 

Am 13. Juni wurde also wieder zu dieser inzwischen 
schon traditionellen Veranstaltung, diesmal unter 
dem Motto „Talente – Temperamente – Experi-
mente“ geladen. Nach einem imposanten Opening 
wurden Präsentationen in allen Klassen und zudem 
9 Workshops angeboten: 

Maskerade der Bühnengruppe beim Opening 

Präsentation: NMS sucht den Superstar. 

Sie präsentierten mit Ilona Kogler die Blumenwiese. 

Grande Finale mit Spendenübergabe (Run4Gaza) und Dank & 
Anerkennung: das Organisationsteam des Friedenslaufes, Dr. Michaela 

und Michael Fried, die Schulleiterin Jutta Feuerstein (ab Sept.), RR Josef 
Hörndler, Schulleiter Josef Penzendorfer mit den Geehrten Karlheinz 
Vinkov, Nadja Deischinger und der scheidenden Elternvereinsobfrau 

Claudia Schörghuber. 
 

***** 
Wir gratulieren den beiden 2. Klassen zum großen 
Erfolg bei den diesjährigen Waldjugendspielen 
in Hohenlehen. Es konnten erfreulicherweise (ganz 
knapp hinter den Siegerteams) ein 4. und 5. Platz 

erreicht werden. 
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INTERESSANTES AUS DEM GEMEINDE – ARCHIV
 
 
 
 

 
 
 
 

Fronleichnamsprozession 1960
vor dem Altar beim Kaufhaus Aigner            

(jetzt: Haus Familie Helmel, in dem das Dorfcafe eingemietet ist)

 
 

 
 
 
 
 

Pfarrhof mit Wirtschaftsgebäude (wurde 1967 abgerissen)

ADVENTMARKT HANDWERKSAUSSTELLUNG
Alle, die gerne zusätzlich bei der Handwerksausstellung beim diesjährigen Adventmarkt mitmachen 
möchten, werden ersucht sich bis 15. August 2019 bei Frau Maria Theuerkauf, Am Bach 468;
Tel. 07476/ 81 22 oder 0664/ 73 86 9998 (abends) oder th.maria@aon.at zu melden. 

Spätere Anmeldungen können aus Platzmangel nicht berücksichtigt werden.
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Stellenanzeigen, Beratung
BILDUNGSBERATUNG NÖ
Die Bildungsberatungstage im Juli finden an 
folgenden Tagen statt:

02.07.2019, 13-19 Uhr
	 BH Amstetten, Zi. 118

08.07.2019, 08-12 und 14-19 Uhr
	 Gemeindeamt Wolfsbach 
 
09.07.2019, 13-17 Uhr 
	 Gemeindeamt Kematen/Ybbs

18.07.2019, 09-16 Uhr 
	 Arbeiterkammer Amstetten

30.07.2019, 09-15 Uhr
	 Rathaus St. Valentin

30.07.2019, 13-17 Uhr
	 Magistrat Waidhofen/Ybbs

Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin 
mit MMag.a Sylvia Jaidhauser-Schuster

Tel.:   0676/88 044 390 oder 0699/12 20 66 22
oder Mail: bildungsberatung@transjob.at

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Im Juli und August finden keine
Sprechtage statt.

TIPPS ZUM ENERGIE-SPAREN

Wasser sparen im Haushalt:
• Achten Sie beim Kauf von 
Haushaltsgeräten nicht nur auf 
den Energie-, sondern auch den 
Wasserverbrauch.

• Waschen Sie Gemüse oder Obst nicht 
unter fließendem Wasser, sondern 
in einer Schüssel mit Wasser. Das 
leicht verschmutzte Wasser kann 
anschließend zum Blumengießen 
verwendet werden

Gärtnern „auf hohem Niveau“

Hochbeete liegen voll im Trend – egal, ob im Garten, auf der Terrasse 
oder auf dem Balkon. Ein Hochbeet bietet zahlreiche Vorteile: es liefert 
hohe Erträge, entlastet bei der Arbeit Ihren Rücken und kann individuell 
bepflanzt und gestaltet werden.

Ausrichtung: Legen Sie Ihr Hochbeet in Nord-Süd-Ausrichtung an, um 
eine optimale Sonneneinstrahlung zu erzielen. 

Untergrund: Ebnen Sie den Untergrund, damit das Hochbeet gerade 
steht und sich später nicht verzieht. 

Holzeinfassung: Verwenden Sie am besten heimische Harthölzer wie 
Lärche oder Eiche. 

Aufbau (von unten nach oben): 
• feines Wühlmausgitter am Boden hinlegen und zusätzlich 20 cm 

seitlich hochziehen
• ca. 40 cm hoher „Holzkern“ aus Strukturmaterial wie Ästen und 

Zweigen
• ca. 20 cm dicke Schicht aus Laub, Grasschnitt oder anderem 

verrottbaren Material
• ca. 20 cm Grobkompost und 20 cm Gartenerde mit Kompost je nach 

Nährstoffbedarf 
• Eine Noppenfolie schützt das Holz vor der Erdfeuchtigkeit. 

So hält es länger.
Informationen zur Aktion „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ 
Telefon +43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at
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Einschaltungen
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BREITES VERSORGUNGSSPEKTRUM DER INTERNEN
ABTEILUNG DES LK WAIDHOFEN/YBBS

Seit mehr als 10 Jahren ist das kardiologische Kompetenzzentrum für das Mostviertel am 
LK Waidhofen/Ybbs angesiedelt. Darüber hinaus besteht jedoch ein breiter, internistischer Versorgungs-
auftrag, der nahezu alle Teilgebiete der inneren Medizin umfasst, von Kardiologie über Gastroentero-
logie, Onkologie bis hin zu Diabetologie und Intensivmedizin. Zudem  übernimmt die innere Medizin 
wichtige diagnostische Untersuchungen vor Operationen. Sämtliche Spezialgebiete sind jeweils durch 
Fachärzte mit Zusatzausbildungen besetzt. 

Tägliche Besprechungen, laufende Fortbildungen und intensiver Wissensaustausch sind aufgrund der 
enormen Breite des Faches gelebte Praxis. So bleibt auch ein großes Übersichtswissen erhalten, dass als 
Ergänzung zur Spezialisierung besonders wichtig ist. 

SPITZENMEDIZIN mit HERZ und HAUSVERSTAND
Nach wie vor gilt dieser Leitsatz, den Prim. Dr. Gattermeier für seine Abteilung als Motto kreiert hat. 
Das Team der Internen Abteilung, dessen Leitung Prim. Dr. Martin Gattermeier seit Mitte 2005 inne hat, 
besteht aus 14 engagierten profilierten Fachärztinnen und Fachärzten mit langjähriger Berufserfahrung. 
Komplettiert wird das Team durch 6 Assistenzärztinnen und Assistenzärzte. 
 
„Durch das überaus hohe Engagement unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gelingt es,  die Bevöl-
kerung im Einzugsgebiet von Waidhofen/Ybbs, aber auch darüber hinaus ausgezeichnet zu versorgen“, 
so Prim. Dr. Martin Gattermeier. Der gute Ruf der Abteilung spiegelt sich auch immer wieder in den 
Ergebnissen der Patientenbefragung. Ständige Weiterentwicklung der Abteilung ist Prim. Gattermeier 
sehr wichtig: Beispielhaft wird  gemeinsam mit den Universitätskliniken Krems und St. Pölten ein Netz-
werk für „seltene Herzerkrankungen“ wie z.B. infiltrative Kardiomyopathien entwickelt. 

Ein besonderes Augenmerk wird auch auf die Ausbildung junger Kolleginnen und Kollegen gelegt. 
Das LK Waidhofen/Ybbs arbeitet eng mit den Medizinuniversitäten in Österreich und Deutschland zu-
sammen. Allein im letzten Jahr haben 12 Studentinnen und Studenten einen Teil des letzten Studien-
abschnitts ihrer universitären Ausbildung im LK Waidhofen/Ybbs absolviert, ein Großteil davon an der 
internen Abteilung. 

„Das Konzept einer wohnortnahen, dezentralen, spitzenmedizinischen Versorgung, wie es vor mehr als 
10 Jahren begonnen wurde, hat sich als Erfolgsmodell erwiesen und muss im Sinne einer optimalen Pa-
tientenversorgung unbedingt 
weiter ausgebaut werden“ 
meint ein optimistischer Prim. 
Dr. Martin Gattermeier.

Am Bild sitzend v.l.n.r: Ass. Dr. 
Timea Kantor, OA Dr. Nadja El 
Mahi, OA Dr. Christine Eder, Dr. 
Natasa Cvejic, stehend v.l.n.r: 
OA Dr. Claudia Schippl, OA Dr. 
Dagmar Richter, Prim. Dr. Mar-
tin Gattermeier, Ass. Dr. Sorin 
Popescu, OA Dr. Julius Sala-
mon, OA Dr. Paul Wolkerstorfer
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MIT DER JUGEND:KARTE NÖ ZU DEN BESTEN FESTIVALS ÖSTERREICHS

Nova Rock, Groove Quake, Electric Nation…. BesitzerInnen der Jugend:karte NÖ können den ganzen 
Sommer über Tickets für die angesagtesten Events gewinnen! 

Die Festivalsaison 2019 steht vor der Tür. Nur noch wenige Woche dann gehen die ersten Konzertspek-
takel wie das Nova Rock von 13. – 16. Juni oder das Groove Quake am 28. Juni über die Bühne. Es ist 
also höchste Zeit sich Tickets zu besorgen. Auf der Webseite der Jugend:info NÖ werden aktuell Festi-
valpässe für die beliebtesten Festivalgrößen verlost! 

Die Jugend:karte der Jugend:info NÖ steht allen niederösterreichischen Jugendlichen im Alten von 14 
bis 24 Jahren kostenlos zur Verfügung. Neben ihrer Funktion als offiziell anerkannter Altersnachweis im 
Sinne des NÖ Jugendgesetzes, hat sie auch noch viele weitere attraktive Vorteile für junge Menschen 
zu bieten. Dazu zählen Ermäßigungen bei Partnerbetrieben, Infos über Jugendangebote in NÖ, europa-
weite Vorteile in Kooperation mit der European Youth Card und ein Jugendmagazin, das zwei Mal pro 
Jahr erscheint. Weiters gibt es auf der Webseite der Jugend:info NÖ (www.jugendinfo-noe.at) immer 
wieder sensationelle Gewinnspiele mit tollen Preisen! Aktuell können BesitzerInnen der Jugend:karte 
NÖ an einem so genannten „Festival-Special“ teilnehmen, bei dem es Tickets zu insgesamt 13 Festivals 
in ganz Österreich zu gewinnen gibt. 

Die Jugend:karte NÖ kann ganz einfach bei der Gemeinde beantragt werden. Sie ist als physische Karte 
oder digital als APP am Smartphone erhältlich. Beide Varianten bieten den gleichen Funktionsumfang 
und sind selbstverständlich kostenlos. 

Alle Infos zur Karte, das Antragsformular
und eine Übersicht aller Gewinnspiele
finden sich auf www.jugendinfo-noe.at! 

Kontakt für Rückfragen:
Jugend:info NÖ / Jugend:karte NÖ
Kremsergasse 2
3100 St. Pölten
Tel: 02742/24565 
www.jugendinfo-noe.at 
Facebook: jugendinfo.noe
Instagram: jugendinfo_noe

Bitte reservieren Sie sich rechtzeitig Ihre Termine!
Ab 27. Juli sind wir ausgeruht, gut erholt und 

mit vollem Einsatz wieder für Sie da!

Wir sind vom 15. Juli 
bis 26. Juli auf Urlaub!

Ihr Fachinstitut Christine Schreiner
3353 Seitenstetten, Promenade 12, Tel.: (07477) 432 10, 

massage@institut-schreiner.at

ex a
nimo per manus

www.institut-schreiner.at

Massage - Fußpflege - Kosmetik

Wir wünschen Ihnen 
einen schönen, 

erholsamen Sommer!

Christine Schreiner
und Team
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NÖGKK-DIABETESPROGRAMM WIRKT: STUDIE BESTÄTIGT LANGZEITERFOLGE
Niedrigere Mortalität, weniger Kosten: „Therapie Aktiv – Diabetes im Griff“ auch für 4306 Erkrankte im 
Bezirk Amstetten verfügbar

Gute Nachrichten für Typ 2-Diabetikerinnen und -Diabetiker: Wenngleich die Krankheit selbst nicht 
heilbar ist, so lassen sich mit dem richtigen Therapieansatz doch große gesundheitliche Erfolge erzie-
len. Das bestätigt eine neue Studie der Medizinischen Universität Graz zur Wirkung von „Therapie Aktiv 
– Diabetes im Griff“, dem Disease Management Programm der NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) und 
der Ärztekammer NÖ.

So wurde mittels Langzeitbeobachtung über acht Jahre hinweg festgestellt, dass Programmteilneh-
merinnen und -teilnehmer ein um 30 Prozent niedrigeres Sterberisiko auf-wiesen als Mitglieder der 
Kontrollgruppe. Neben einem insgesamt besseren Gesund-heitszustand, auch hinsichtlich Folgeerkran-
kungen wie Schlaganfällen oder Herzinfark-ten, ergab sich für Mitglieder der Testgruppe zudem eine 
Reduktion krankheitsbezogener Kosten in der Höhe von jeweils ca. 1.000 Euro pro Jahr.
„Aktuell nehmen 16 Ärztinnen und Ärzte bzw. Gruppenpraxen in Amstetten an „Therapie Aktiv“ teil. Die 
Studienergebnisse zeigen, dass durch das Programm nicht nur die Zahl der diabetesbedingten Todes-
fälle sinkt, sondern den Erkrankten grundsätzlich ein be-schwerdefreieres Leben ermöglicht wird. Umso 
schöner ist es zu sehen, dass die Zahl der teilnehmenden Ärztinnen und Ärzte sowie Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer steigt. Immerhin gibt es 4306 Diabetikerinnen und Diabetiker bei uns im Bezirk“, so 
Gerlinde Kern, Leiterin des NÖGKK-Service-Centers Amstetten und Waidhofen/Ybbs.

Das NÖGKK-Erfolgsprogramm
Die NÖGKK betreibt „Therapie Aktiv – Diabetes im Griff“ nach zweijähriger Pilotphase nun seit 2009 in 
Kooperation mit der Ärztekammer NÖ in ganz Niederösterreich, um Pati-entinnen und Patienten, die 
an Diabetes mellitus Typ 2 leiden, bestmögliche Versorgung zu bieten. Dabei werden Betroffene um-
fassend ärztlich betreut und aktiv in die Gestal-tung der Therapie sowie die Definition von Zielverein-
barungen eingebunden. Neben regelmäßigen medizinischen Checks von Augen, Füßen und Blutwerten 
zählen gehö-ren dazu auch ärztliche Gespräche und Schulungen zu Ernährung und Bewegung. Teilneh-
mende fühlen sich nicht nur subjektiv gesünder und wohler, sondern weisen auch langfristig weniger 
Folgeerkrankungen, ein niedrigeres Sterberisiko und geringere medizinische Kosten auf, wie die Studie 
beweist.

Mittlerweile bieten über 260 Ärztinnen und Ärzte in ganz Niederösterreich „Therapie aktiv“ an und
betreuen im Programm aktuell etwa 12 400 Patientinnen und Patienten. Die Teilnahme ist kostenlos.

Alle Informationen gibt es unter www.noegkk.at bzw. www.therapie-aktiv.at
oder über die NÖGKK-Hotline unter 050899-3107.

Im Bezirk Amstetten bieten folgende Ordinationen „Therapie Aktiv – Diabetes im Griff“ an: 
•	 Dr. Christian Hinterdorfer, Wachtberg 19, 3365 Allhartsberg (Tel.: 07448 59 955)
•	 Dr. Christian Eglseer, Wagmeisterstraße 46, 3300 Amstetten (Tel.: 07472 672 64)
•	 Dr. Gerhard Walter, Franz-Pilz-Straße 5, 3300 Amstetten (Tel.: 07472 650 55)
•	 Dr. Katharina Kerninger, Im Ort 444, 3353 Biberbach (Tel.: 07476 82 00)
•	 Dr. Bettina Wokatsch-Ratzberger, Bäckerstraße 8, 4482 Ennsdorf (Tel.: 07223 84 545)
•	 Dr. Manfred Troll, 23. Straße 25, 3331 Kematen (Tel.: 07448 2322)
•	 Dr. Werenfried Heger, Wilhelm-Vogl-Straße 48, 3363 Neufurth (Tel.: 07475 523 72)
•	 Landarztteam für Allgemeinmedizin Dr. Heschl OG, Stadlweg 1, 3312 Oed (Tel.: 07478 445)
•	 Dr. Gerhard Mayrhofer, Waidhofner Straße 45, 3332 Rosenau/Sonntagberg (Tel.: 07448 25 00)
•	 Dr. Roland Groiss, Marktplatz 1, 3352 St. Peter in der Au (Tel.: 07477 42 606)
•	 Dr. Brigitte Panholzer, Königleiten 8, 3354 Wolfsbach (Tel.: 07477 82 30)	

Im Bezirk Waidhofen/Ybbs bietet folgende Ordination „Therapie Aktiv – Diabetes im Griff“ an: 
•	 Dr. Gerhard Gattringer, Ybbsitzer Straße 33, 3340 Waidhofen/Ybbs (Tel.: 07442 538 91)



13

		  NR. 8/2019

SICHERES

GRILLEN

ANHEIZEN 
Verwenden Sie zum Anzünden 
nur Sicherheitsanzünder oder 
einen Anzündkamin. Dabei kann 
es keine Stich� ammen geben. STICHFLAMME 

Verwenden Sie niemals � üssige Brandbeschleu-
niger, um etwas „nachzuhelfen“. Die Stich� amme 
ist unkontrollierbar und es besteht Lebensgefahr.



122

ABSTAND 
Halten Sie Abstand zu 
brennbaren Gegenständen 
und Gebäuden.

KINDER 
Kinder und Haustiere dürfen 
niemals unbeaufsichtigt in 
die Nähe des Grillplatzes.

INDOOR 
Grillen Sie nur im Freien! 
Niemals in Wohnung, Gara-
ge, Zelt etc. (Kohlenmonoxid)

NOTRUF 122 
Im Notfall rufen Sie sofort 
die Feuerwehr: Notruf 122.

LÖSCHBEREIT
Halten Sie einen Feuerlöscher, 

den Gartenschlauch oder einen 
Kübel Wasser in der Nähe des 

Grillers bereit.

Das of� zielle Magazin
des Österreichischen

Bundesfeuerwehrverbandes

Plakat online selbst
gestalten auf
www.feuerwehr.at

Die Feuerwehr Biberbach
informiert über

www.ff-biberbach.at
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rbam.at

einmaliger nicht rückzahlbarer Zuschuss

Alter Ölkessel wird ersetzt durch neue

Dämmung der obersten Geschossdecke (12 cm)

Unsere Wohnbauexperten 
Ihrer Nähe stehen Ihnen gerne 

für Fragen zur Verfügung.

Aschbach:
Prok. Mathias Scheiter-Wagner

Johann Staudinger
05/7212-1050

Biberbach:
Johannes Pfaffeneder

05/7212-1155

St. Peter/Au:
Thomas Rammel

05/7212-1157

Vereinbaren Sie Ihren 
Wunschtermin per Telefon 

oder einfach 
über Mein ELBA.
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ZAHNÄRZTENOTDIENST IM JULI

06./07. Dr. Manfred TROLL Kematen/Ybbs 07448/ 23 22
13./14. Dr. Gerhard MAYRHOFER Rosenau 07448/ 25 00
20./21. Dr. Bernhard ZÖCHMANN Neuhofen/ Ybbs 07448/ 59 003
27./28. Dr. Christian HINTERDORFER Allhartsberg 07448/ 59 955

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT
Informationen zum aktuellen Bereitschaftsdienst des jeweiligen Tages erhalten Sie unter der 
Apotheken-Hotline: 1455 bzw. www.apothekerkammer.at.
Der Apothekerruf ist rund um die Uhr zum Ortstarif erreichbar.

Wann	       Was				      Wer				                Wo

MUTTERBERATUNG
Im Juli und August findet keine
Mutterberatung statt.

ORDINATIONSZEITEN DR. KERNINGER
MO		  07:30 - 12:30 Uhr	
DI, FR		  07:00 - 12:30 Uhr 
MI		  13:30 - 17:30 Uhr
DO	  	 geschlossen	     Tel.: 07476/82 000    

06./07. Dr. Brigitte PANHOLZER Wolfsbach 07477/ 82 30
13./14. Dr. Dagmar SCHNEIDER Ertl 07477/ 20 120
20./21. Dr. Roland GROISS St. Peter/Au 07477/ 42 606
27./28. Dr. Ernst DERFLER Seitenstetten 07477/ 43 31 10

03. Seniorennachmittag Seniorenbund GH Fischer
06. Gottesdienst im Pfarrgarten Pfarre Pfarrgarten
14. 70-Jahr-Feier Landjugend Fam. Daißl, Haidschachen

20. "Mit der Gemeinde zum
Theatersommer Haag" Gemeinde Haag

21. Kleintiermarkt GH Rittmannsberger
21. Blutspendeaktion Wanderverein GH Rittmannsberger

06./07. Dr. Johannes GUGLER Ardagger 07476/ 68 68
13./14. Dr. Andrei-Onoriu TUTELEA Behamberg 07252/ 30 014
20./21. Dr. med. dent. David ROSENTHALER Krumnußbaum 02757/ 26 04
27./28. MR DDR. Gerda SEILER Haag 07434/ 43 522

URLAUB DR. KERNINGER
Die Ordination von Frau Dr. Kerninger ist von 8. - 19. Juli 2019 geschlossen.


